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Meriren fslgcttde "Hargains" für di

Tir dck.ine Astronom und Tittfc
rol.'ge Proscssor Holma sagt in sei.

nein ütxtt ,.Itv A'ro- -

ii,.in": In iüd M,n, eicta baden

seit i-- vier MeleorrcNiä1Ic sta:ge-iun;e,- i.

Ticse Gegend muß auch in

früheren Zeiten ,ne Zielscheibe für
..Luitsteiiie" gewesen sein, welche An-näh-

auch in der That dadurch Besta-tigun- g

findet, daß Acrolithen von jeder
t'iröße dort auS dem Bo'cn herausge
xflüzt und auf andere Weise in der Er.
b entdeckt worden sind.

Auffallender Weise ist dieser ,,'Xcxo
lilhen Gürtel", der sich an ber Grenze
zwischen Iowa unb Minnesota hinzieht,

uch ein beliebter Tummelplatz sür

Cyclone, Tornados u. s. v. und viele
der furchbarsten Katastrophen, welche

durch solche , .Windsbräute" herbcige
führt wurden, fanden innerhalb des

Luststein - Gürtels" oder doch in des-fe- n

Nachbarschaft statt; so die vsnahnge
von Algona Counly, ferner diejenigen
von Winnebago-- , Ccrro Gordo-- ,

Worlh'und Mitschell Countn. sowie
der sogenannte Ponierci) Tornado
von 1893 und bie O'Bnen- - unb Co
manche Sturmschrecken.

Die Gelehrten haben sich schon seit

geraumer Zeit 'bemüht, emen ursächli
chen Zusammenhang zwischen Sonnen
flecken und .Cyelonen achzuweisen;
vielleicht wäre es bebeutenb leichlcr.einen
solchen Caukal Nexus zwischen Meteor-steinfäll- en

unb Tornados u. s. w.
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,Lace Curtains'
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Damen, : Mädchen
nnd Kinder !

(Schwarz oder Jan.)

Damen 5I.W, 1.2:., 1 3,j, l,40
51,75, 2.00 und tiJ,Q.

siir

Kinder und Mädchen
zu 80c, HI.0U und

Me sehr daneryast und gut.

OXIOIiDS
(Reste) sür Mädchen, früherer Preis

$1.0(J und 1.35 jetzt 75c.

mwmMWf'P,fO W WM.GW

fs?k? Jt S aal, Herau?gkber.
j südliche 10. S'raße.

U. fit, kkillcur.

Rcicrc- -i at i'utt Office at Lio!n,
Ntt)., u eecimil clasa matter.

lfr'ebruä!a TtaatÄnzerzer-
- rsaViit

f.dnttlid; (Xcnnetitaa) und tostet fi.i U tut
n Jahrgang. Nach iciittchland tostet Die

ka etatt fi.üOund mtiö oajüt portofrei
scdentl.ch erptdirt.
IssSbonnement mub im Vorausbezahlt

erden

jfofalnptijm 10 Sem per eile

Donnerstag, den 23. Mai 1895.

53s Der .NebraSka Staats . Anzei.

gn'ift die größte deutsche Zeitung im

Staate und liefert jede Woche

4T 12 Seiten JH
gediegenen Lesestefs. Un,er .Sonntags-
gast darf den besten deutschen Sonntag
lottern des Landes ebenbürtig an die

Leite gestellt werden.

mtliches rrga für Laneaster
sonnt.

Ta erste Weltmonopol.

''Hat St. Petersburg übermittelt der

elektrische Draht die folgende bemer-kenöwerl-

Botschaft:
Wie die Börsenieitung erfährt, ha-de- n

die Petroleum Produzenten von

Baku beschlossen, ihre Interessen mit-

telst eines Kartells tu verschmeljen, das
vorläufig auf ein Jahr vereinbart wor-de- n

ist. Der Grashagnin" meint, es

sei möglich, daß zwischen dem

nischen Petroleum Ring und bern rus-

sischen Trust ei geheimes Abkommen

getroffen sei, aber dasselbe werde nicht

die amtliche Genehmigung erhalten."
Man geht kaum fehl, wenn man hier-au- s

den Schluß zieht, dasz der russische

und der amerikanische Petroleum Ring
einander die Bruderhand gereicht haben,
um die Welt fortan mit vereinten Kräf-te- n

auszubeuten. Ob diees Weltmo

noxol die Genehmigung der russischen

Regierung hat oder nicht, wird den

gleichgiltig sein. Dafür ist

das betreffende Abkommen ja ein gehei-me- s.

AuS dem Zustandekommen dieses

wellumspannenden Kartells erklärt sich

auf die einfachste Weise die plötzlich:
enorme Steigerung des Petroleumprei-
ses, über deren Gründe hin und her

worden ist. Wählend Manche
den auffallenden Borgang auf nalürliche

Schwankungen des Verhältnisses zwi,
scheu Produktion und Verbrauch zurück-

führen wollten, wurde von anderer Sei-- ,

te behauptet, dasz die erste Krüfläuße-run- g

eines Weltmonopols vorliege.
Tiefe letzte Ansicht findet in der obigen
St. Petersburger Depesche ihre Besläti-gun-

Und ach der ganzen Enlwicke-lun- a,

die das Pretroleumaeschäst seit

Jahren genommen, mußte m in auf ein

solches Endresultat gefaßt sein. Zur
Deckung des Wllbedarfes giebt es nur
zwei große Produzenten und Lieferan- -

ten, die Vereinigten Staaten und Ruß-lin-

Bei uns wird das ganze riesige
Geschält von der Standard Oel Ho. be

herrscht; in Rußland sind es die Roth'
schildGruppe und die
in St. Petersburg, welche die gesammte
Petroleum Erzeugung an sich gerissen
haben und die Preise, unter Ausschluß
jedes Mitbewerbes, bestimmen. Die
Versuchung war groß, diese beiden Pro- -

duktionsgebiete unter einer einzigen Lei-tun- g

zu vereinigen, sei es, daß die Fu-sio- n

in aller Form vollzogen, oder
und Verkauf nach fest verein- -

Karten Normen, nach dem Muster unse
rer hoch entwickelten Trusts, betriebe
werden, (schon vor einem Jahre wur
den Anläufe zu einer kapitalistische,!
Verschmelzung der letzteren Alt gemacht,
oben sie waren damals noch vergeblich,
weil die Standard Oel Co. hier noch

nicht Alles absorbirt hatte, Ihre hiesi-ae- n

Conkurrenten, deren Mitbewerb
dem Trust für die Folgezeit gefährlich
werden mußte, wollten sich nicht gewin-ne- n

lassen und die russischen Petroleum,
könige knüpften an ihren Beitritt die

strikte Bedingung, daß Die Standard
Oel Co. die amerikanischen Outsiders"
erst auskamen oder vernichten müsse.
Die Standard wählte den letzteren Weg
und begann die widerspenstigen Conkur-rcnte- n

durch enorme Preishcrabsetzun- -

gen zu bekämpfen. Gegenüber der mit

ungeheuren Kapitalien ausgerüsteten
Standard waren die kleinen unterneh

mutigen ohnmächtig: sie ginge in Trüm
vier, und aus den Ruinen erblühte das

großkapitalistische Weltmonopol. Gleich

zeitig wurde der Kampf gegen das ru i
sche Petroleum in Deutschland und tn
Schweiz rücknchtslos aufgenommen, um
dre russische Conkurrenz mnrbe zu ma
chen, und das Resultat war drüben das:
selbe wie hüben die Standard diktirte
die riedensbedinqvngen und das rufst
sche Monopol verschmolz sich mit dem
amerikanischen. Das Erste, was das
Weltm"opol that, war, die enormen

ölten des geführten Krieges dem Pud
likum aufzuhalsen, und das geschah in
der llereinfachsten Weise durch Hinaus
schrauben der Preise. Nirgends zeigte
,ich der moderne Gronkapitallsmus mit
seinn zerstörenden und auflösenden
Conkurrenz in so abschreckender Gestalt,
wie bei dem sür die ganze Menschheit
dnerläßlichen Bedarfsartikel, dem Pe- -

trolcum.

Heilt Kopfschmerzen
AI ein beilnitttel gegen alle Arten von

ZZoptschmeukn bat sich iSIeftnc Bitiers a's
erfolcreich erwiesen. Es demirki eine ir.i
m,'rmätre,ide Heilung mit si'gar die
lch'.immst n Sorten von Koi,nschmkr?n
ichwintt'n spurlos beim Gebrauche desiel
den. Wir ersuchen Alle, welche von dem
YL'M keimgesucht krdrn, eine Flasche u
kaufen und zu versuche. Verstopf
unaSfällen leistet iflcc'tic BitterS ue-zeichnet- e

Tikiiü?, 2!murt ks Ifiitip:
cfoJt. toicfje Flasche zu 50 Cent bci

I. H. Harlky, AvoiKeker. 2

L. Bremer und C. Tixon zwei
iSjährige Schlingel, die das Elternhaus
in Tobias verlassen halfen, wurden in der
Nähe von Fairbnry wieder eingesangen.

Leiden kann gcdclt N'erden und Tu
kannst Dich übertien, daß Dr.
Echoop den Zi.l'A ;i:r erfolgreichen

Behandlung vrn Unverdaulichkeit und

anderen Ä rankdcilrn dcS Magens, der
Leber und Nieren und innercn Organe
gefunden hat. T r. S ch o o p behandelt
die Nerven, welche diese Organe kon

trolliren und wo die eigentliche Ursache
dieser Leiden zu suchen ist. Tiefe Ur
fachen werden entfernt durch die Be
Handlung mit Dr. Schoop's Wie
derher st eller, welcher Magen,
Leber und Nieren - .1 rankheitcn voll

ständig heilt, durch Kräftigung der er
krankten Organe und Einwirkung auf
die Nerven, welche diese Organe kon

trolliren.
Diese Arznei ist kein Nervine oder

giftiges Nerven Reizmittel, sondern
dient zur Kräftigung der Nerven und
Hebung der Vcrdauungs Organe und
heilt alle Magen- - und Leber-Leide-

durch die Entfernung der Ursachen. Ein
Versuch wird Dich überzeugen.

Ja polbkken oder sranc, per Exprch siir $1.00.

Der beutsche .Wegweiser zur Gesund
heit", welcher bie Be
hanblung mit dieser
Arznei ausführlich be
schreibt, nebst Proben,
ttlfvhfln Art ivrttfitS inalLä! ors..fr.

v

c.: ( i.r.vxu'itc 1 ti vcrsunoi.
Man schreibe an

Tr. Schoop, Box 9. Racine. Wis.

sowie verschiedene Abfälle befanden.

In der Nähe wurde noch eine zweite
Gi übe desselben Inhalts aufgedeckt. Die
Aerzte und Diener erklärten, daß die

Gruben besonders für die todtgebornen
Kinder und Klinikabsälle ausgehoben
und jeden Tag die Schicht mit Erde kt

würde. Bei dem eingetretenen
Thauwettcr seien die Leichen an die

Oberfläche des Wassers gekommen. Wie

lange diese Art Beerdigung im Gebrau-ch- ?

ist, weiß man vorläufig nicht. Ua

tersuchung ist eingeleitet.

In Rußland steht die Veröffentlich-un- g

eines Ukases des Zaren bevor, dir
der auf die russischen Polen einen sehr

günstigen Eindruck machen sollte. Es
soll nämlich beschlossen worden sein,
sämmtliche eiiigezogenen Güter von Po-le-

die sich an, polnischen Aufstande
von 1803 betheiligt halten, insofern sie

bis jetzt an Privatpersonen noch nicht
verkauft worden sind, ihren Besitzern oder
deren Nachkommen zurückzugeben. Nach
bei der Regierung jetzt eingelaufenen
Angaben beträgt die Anzahl solcher Gü-te- r

mehr als 150. Sie befinden sich

im Nord- - und Südmestgebiele des Net-che- s

und ihre rechtmäßigen Besitzer sind

Ihrils durch'bas-Manifest- ' 5. Mai
1883, theils durch das Manisest des Za-r- e

Nikolaus II. begnadigt worden. Der
bevorstehende Ukas des Zaren wird

daß die russische Regierung jede

Spur der Strasen, die der Ausstand
von 1803 hervorgerufen halte, verwischen
wolle. Die vom Zaren dem Erzbischos
Popiel eriheilt: Erlaubniß zur Roinielse
wird von den polnischen Bläkkern als
ein bedeutsames Ercign'ß aufgefaßt.
Bisher mußten Geistliche, die ins Aue-lan- d

reisten, sich schriftlich verpflichten,
Rom nicht zu berübrcn. Der Erzbi-scho- f

wird dem Papste über die Lage u.
Bedürfnisse der russisch - polnischen Ka.
tholiken berichten.

Freie Hausbehandlung.

D r. H a r t m a n ' s K u r s ü r w e i b,

liche Krankheiten. Ei
eliberale Offerte

an Frauen.

In Anbetracht der großen Anzahl von

Frauen, die an irgend einer Form wcib-lich-

Krankheiten leiden, abir nicht im

Stande sind, eine Heilung zu finden, hat
Dr. Hartman, der berühmte Gynäcolo-gift- ,

seine Beieilmilligkeii angekündigt,
während der Sommermonate die Behand
lung so vieler Fälle kostenfrei zu über,
nehmen, als bei ihm angemeldet werden

mögen. Die Behandlung wird durch
Briefwechsel geführt. 'Der Dr. wird
alle Medizinen, Applikatioen,hyginische
und diätetische Uegulationen verschreiben
die für eine vollständige Heilung noth-

wendig sind. Die verschriebenen Medi-zine- n

sind in allen Apotheken zu haben.
Diese Offerte ist nur für die Sommer
monate gültig. Nach Einsendung einer
schriftlichen Angabe über Alter, Leders-verhältdiss- e,

Geschichte und Symptome
der Leeden, kann jede Frau eine reguläre
Patientin werden. Alle Fälle weiblicher
Krankheiten, einschließlich unreg,lmäsziqe
Mensiruation.Vcrschiebungen.Geschmüre
Entzündungen, Entleerungen, Reiz der
Eierstöcke, Beulen und Wassersucht im

Unterleibe, sollten sofort angemeldet und
feie Leidenden als reguläre Patienten

werden. Strenge Geheimhaltung
oller Correspondenzen wird zugesichert.
Zeugnisse über vollbrachte Kuren werden
nur dann veröffentlicht, wenn es von den

Patienten ausdrücklich gewünscht wird.
Wie allgemein bekannt, est Dr. Hart-ma- n

der Präsident des Surgical Hotel,
eines Institutes, welches ein ausschließ,
lich der Behandlung weiblicher Krank-

heiten gewidmetes Departement besitzt.

Er bcsindet sich dadurch in der Lage,
Tausende solcher Fälle jedes Jahr zu se

hen und die Leidenden gehen meistens
nach f ihrer Heimaih zurück,,um durch
Brieswechsel behandelt zu werden. DaS
hauptsächlichste Heilmektcl, auf welches
er sich in solchen Fällen verläßt, ist a.

welches jede Frau habe sollle,
die mit irgend einem beiden dieser Art
behaftet sind. Solche, diiZPrtienten zu
werden wünichen, mögen sich schriftlich
an Dr. S. B. Hartman, Columbus, O.
wenden.

Frauen Handbuch.
Die Peruna Drug Manufacturidg

Company, in Columbus, Ohio, vcrsen-de- t

frei an irgend eine beanspruchende
Person, ei nclles kleines Pamphlet, ge-

schrieben von Dr. Hariman, welches
ausschließlich der Behandlung von weib-liche- n

Krankheiten gewidmet ist.

Für ein sreies Buch über Kiebs adres
sirc ian Dr. Hartman, Columbus, O.

.'.''e - lio! fit - ho! ,''e . hesi! H'U!
Ziim wow! Buchtel;

-- Hip. nib, bor! IP ll' 3s ip. -- aw:

Baani, Bam! Rad.rah! Rah, rah! Te
P,',u!v!'

Ra;oo razoo, Johnno get vour ba;?o- -

Hivskiltv.-sk,'.la- h rah'Gale'."
.Hoou U hi Hoopla hi hoopla

hoopla! HS C!
Und so aebt es anderthalb Sparen

we,ter. Donnerwetter, was ist denn daö

wieder? wird ber Leser fragen. Hat
vielleicht bie Bockdiersalson bie k

angegrifsen ( Oder ist das
eine Erinnerung an die unvergeßliche
Midwa Plaisanee ouf der eolumdischen

Wellausstellung? Oder sollte das das
Resultat derTiudien des Profesior Gai.
ner reoräsent,ren,der sich mit emem Pho- -

noaravben nack Afrika begab und da

selt't im Urwolbk die Sprache der Af- -

sen zu erlernen suchtet Das wäre vei-na-

da Ricbtiae. ber doch nicht ganz.
Die geheimnißoollcn oder ebenmehrkein
GchelinniK enthaltenden, sonoern ganz
sinnlosen Zusammenstellungen von

Schrislzclchen repiäsentiren, was in

ganzen Reihe von höheren amerika

ischen BildungSanstalten Colleges
und Unioersitits das Allermächligste.
das Höchste und Heiligste ist, noch über

Baseball und goolvall fteyl oen

College Sjell.
Wenn ein eintelner Mensch solch' vcr- -

worreneS Zeug auf der Straße ausru-fe- n

würbe, so käme er gleich in Untersu- -

chungshast. Kommen oder iyrer
ober 40 junger Leute unb brüllen 20,
öl), ober 100 Mal bintereinanber mit

Aufwendung ihrer gesammten Lungen- -

kraft: Hi, hi! H. r ! 'am. way:
Hoo wah! U. I. Varsitly! Zip Boom.

Rah!," so weiß man sofort, daß man
W !?,teien der Staats Universität
vor sich hat einer der Stätten, wo

die Wisscnichaften gehegt und gepflegt
werden. Man hat im Deutschen ein

altes Sprichwort von der Jugend, die

ilir Kalb oustreiben muß: wenn man
einem Trupp amerikanischer Studenten
zusieht, so bekommt man erst den richt,-ge- n

Begriff von der Kälbcraustreiberei.
Eine bemerkcnsmerthe Thatsache ist

es. dak diesem College Aell vielerorts
von den Fakultäten ungeheure Wichtig- -

seit beigemesse wird, und daß in einer
neuen Bildungsanstalt der Ausübung u.

Cinbrütung deö College Acll mehr
mebr schlaflose Nächte ac

widmet werden, wie den sämmtlichen al
ten Griechen und Römern.

ifin schrekklichtr ast.
Sch rerz ist stets ein schrecklicher Gast und

ot quariiit er sich bei seinen Opfern auf
Lebenszeit ein. Die e Heimsuchung kann
wen es sich u:n Rheumatismus handelt,
durch den rech!;eiiiqcn Gebrauch durch o

steter Magei,bitier vermseden werden.
Dasselbe ver!,idrrl das Stchscgsehen dieser

harinücklg?n uud gcfärlichen Ranklieit von
vorncherein. Tie Bezeichnung ocjahrlich
ist mit gutem Bedacht gebraucht denn dri
Rdeu natiömus ,us man steis gcwarlig
sein dzß er sich auf die vitalen Organe wirst
und dem Leben ein Ende man,t. Es giebt
kein crschovscndc.es und überzeugenderes

cngniß nt die Bortresslichkett des BitterS
als daS von Äerzicn welche viel Vh?uma-tismiskran-

behandelt haben Personen
welche durch Ledersweise und Beruf der

Gesahr haufjj'er Elkällung ausacsctzt sind

sollten dbs enteis als Schug gegen dere

schlimme Folgen gebrauchen. Auch Malaria
kiispepiii o:a Berdauungsbefchwerden
Leder uiid viiereiileiden Nervosität und

HinsäUiqkeil gehören zu den Uebeln
gegen welche das Blttcts eine Schubmehr
ist. Bon besonderem Nutzen erwcest es sich

siir Greise sia es die ttnbequcmlichkeiten u

heimsuchende hrhcm Alters lindert uud
ycdt.

Amerika s Aerolithcn-ürtel- .

Unser reiches Land besitzt bekanntlich

verschiedene sehr zerschiedenartige Gür-

tel". Diese ..Gürtel" buhs
werden in der Regel nach dem bezeichnet,
Ivaö der Erdboden innerhalb derselben

hervorbringt, sei es nun Weizen, Bau,n
wolle, Gold .oder Eisen u. s. w. Es
giebt jedoch auch einen Gürtel," der

nach dem genannt wird, was in den

Erdboden hineinfällt. Es ist das der

sogenannte ,,Luftstein-Gürtel- ". Unter

den hier in Frage kommenden Luftstei-ne- n

sind aber nicht etwa aus zusammen-gepreßte- r

Luft hergestellte Backsteine zu

verstehen, mit deren Anfertigung sich

Köpfe bekanntlich schon

seit geraumer Zeit beschäftigt haben, lei-d-

aber bis jetzt vergeblich; vielmehr
handelt es sich hier um Steine, die aus
fremden, höhcrm Regionen kommen, um

Aerolilhe oder Uranolithe oder Meteor-stein- e,

weshalb die lieber Lateinisch oder

gar Griechisch sich ausdrückenden Gelehr-te- n

besagten Luftstein-Gürtel- " gemei.
niglich Acrolilhen Gürtel" nennen.

Derselbe zieht sich an der Grenzlinie
zwischen Iowa und Minnesota entlang
und ist auf beide,, Seiten derselben unge-fäh- r

10 Meilen lang. Seit Mensch'n-gedenke- n

sind in dieser Gegend mehr
Steine aus den Wolken in den weichen,
fruchtbaren Bvben hineingefallen, als
das in jedem anderen Theile der Ver.St,
nicht nur auf gleich großem, sondern auf
zehnmal größerem Gebiete der Fall geme.
fen ist. Im Jahre 1 871 saufte in dieser

Gegend, und zwar in Dickinson County,
Ja., ein Aerolilh aus dem Luftreich

herab, welcher nach dem Besitzer der

Farm, auf welche er niedersiel, derBur-nabi)"-Acrolil- b

genannt wurde. Im
Jahre 1874 erhielt das westlich an
Dickinson Ciiunlq angrenzende O'Bricn
Countq eine ehnlichcn, himmlischen
Stcinwurf, und im Jahre 1879 wurde
das östlich von Dickinson Counly gele-

gene Ein in et - Countu mit einem der

größten Meteor, Steine beglückt," die

jemals innerhalb der Grenzen der Ler.
Staaten gefallen sind. In dem nächste

Jahrzehnt sielen in dem bezeichneten

Gebiete nur zwei Acrolilhen, aber dann

erfolgte am :i. Mai lS90 der über

Winncbago Couiily in Iowa nieder-gehend- e

Steinregen", von welchem na
menlllch die Umgegend des Hauptortcs
deö County'S, Forest City's, heimge.
,'uckt wurde, der Nähe dieses Ortes
bettete sich ein gewaltiger Meteorstein
in ccn Boden, mährend die zu gleicher
Zeit mit ihm niedergehenden Steine
von kleinerem Umfange waren. Viele
hti lclhfii marcn nickt aröker als ein

Marmel, während die größten von ihnen '

etwa drei Pfund wogen.

m M 172 zz-.--.- ' m... '

Gardnobc'Artikcl.
t0 Dutzend Hemden für Man- - r --

er. VcrkaufsiPreiS LxJK

1j Dutzend gestreifte Hemde
gutes Material und vollstön
big Z3T &OV

15 Dutzenb Buckskin" Hem-b,- n

für Männer, Der Wcrkh
bicses HemdeS ist .',0c; unser A f
P.eis ist lA"

Unterzeug !"
Tpezial-Prel- s:

Herren Unterhemden 23c, 37c. und c.
Damen Leibchen 4c, 9c, 12 !c, 17c, 2'U

33 und 49c.

Itrrth - Oist
V V I IVeS

in großer Auswahl für

Herren, Knaben,
Mädchen und

Kinder.

Mi
ffW

mrn - .t.

SLiOLnüsinsir The
Exkursionen zu Halbem Fahrpreis

Am 21. Mai und 11. Juni wird der
Nordwestern Bahn Billette räch allen
Punkten in Nebraska, Colorado, Wyo
ming, Utah, Jdaho, New Merics und
zurück für dm halben Fahrpreis verkau-fe-

A. S. Fiel d in g,
S. A. Mosher, Stadt-Agent- .

Gen'l Agent, 117 südl. 10. Straße.

In Beatrice haben sich viele Da-me- n

für da? Tragen von ..Bloomers"
während der BicyclecFahrt entschieden.

Viele Männer
von vielerlei Meinungen

yj
sagen daß

CLIMAX

y!i.valle anderen Arten übertrifft.

ClimaxPlug ist weitaus der
beste Kailtabak, der qeinack't
wird. Er ist Lorillard's.

- .v . k -- .r.'ijM
CSTLJcJj-

-

Freitag, den 24. Mai U:rTla.eo.toitr"
Passing Show

Heilung garantirt.
Wir ermächliaen unseren Apoibeker

Tr. King'S New T,?cov?rraegeSchwid-sacht- .

Husten und Erkältung unier dieser

Bedingung zu verkaufen. Wenn Jbr ein

Husten, Erkältung oder irgend einer Lun

gei". Kedle oder Bustkrankdeit keimge
sucht werdet, und Ihr dieses Heilmittel,
wie vorgeschrieben benrizen wollt, so wird
Euch daS Geld nach Einsendung der !a
sche zuruckrltattet. Wir könnten diese
Anerbieten nicht machen, wenn wir von
der Heilkraft dieser Arznei nicht üb?r,.?ngt
waren. Es verfehlt niemal seinen Zcck.
VersuchSflalchen hei bei j. H. Harlcv,
Apotheker. 2

Zukunftskoraen.
Die wirtschaftlichen Gefahren, die

Europa von der gelben Rasse drohen,
werden im .Petersb. Herold" folgender-maße- n

geschildert: Aller Reichthum

Europas beruht in erster Linie auf seiner

Industrie, d. h. auf der Absatzsähigkeit
der europäischen Industrie odukte. Das
Hauptabsatzgebiet ist aber gerade Ost-asie- n.

Wenn, wie es im Friedensver-trag- e

vorgesehen ist, Japan das Recht

erhält, in China Fabriken zu enichlen,
so droht den europäischen Jnduslrievöl-kern- ,

mithin den wohlhabendsten
Europas, der Bettelstab.

Und dagegen hilft kein diplomatischer
Einspruch, kein Prohibitivsertrag, kein

Präventivkrieg. Die Folgen der n

Bcsiynahme Chinas durch Ja-pa- n

können nicht schwarz genug gesehen
werden. Die Gefahren des Sozialis
mus sind eine Kleinigkeit gegenüber der

Molochsgestalt, in welcher die mongoli-sch- e

Zugrunderichiung aller europäischen
Preise dem Abendland cntgegengrinst.
Denn so leben, wie ein chinesischer K uli,
kann sonst Niemand auf der Welt.
Schon die Erlaubniß, in China Fabri-ke- n

errichten zu dürfen, wiegt für das
keineswegs wohlhabende Japan ganze
Milliarden von Kriegsentschädigung auf.
Insofern aber diese Milliarden für die

abendländische Industrie, dem abendlän-dischc- n

Volkswohlstand für immer ver-lsr-

gehen, erwächst uns allen, die wir
im Abendlande abhängig sind vcn den

Goldströmen, die aus dem fernen Osten
zu uns herschwiminen, die Gefahr einer

allgemeinen Verarinung. Da aber alle
höhere Kultur niemals anders als auf
dem Boden des Wohlstandes hat bestehen
können und bestehen wird, so droht der
abendländischen Gesammtkultur ein

Schlag, wie er härter nicht empfunden
werden könnte. Eine Erschließung Chi-

na's sür die europäische Kultur ist damit
in unabsehbare Ferne gerückt, denn nichts
ist für das Aufkommen des Echten ge,
fährlicher, als Surrogate, und die japa-Nisc-

Kultur, so sehr, sie sich den An-

schein gibt, in europäischen Bahnen zu

wandeln, ist gegenüber der europäischen
Kultur doch nur Surrogatkultur.

Aus Rußland
wird geschrieben:

Die Stadt Brest Litewski im Gouver-neme-

Grodno wurde vollständig durch
Feuer zerstört. Dreißig Menschen ka

men in den Flammen um. Brest
hatte 40.000 Einwohner.

Täglich gewinnt die Ansicht, daß Ja-pa- n

den Forderungen Rußlands nicht

besonders nachgegeben hat, mehr und
mehr Anklang. Jetzt meldet auch der

Correspondent der Kölnischen Zeitung"
in Petersburg, daß die russische Regie-run- g

den Japanern unter keinen Umstän-be- n

gestatten wirb, in Korea wesentliche
Aenderungen vorzunehme, ehe bort nicht
die frühere Administration, auf der Ba-si- s

wie sie vor dem Kriege war, wieder-hergeste-

ist.

Von der Universiläts-Klini- k in Kiew
wird berichtet, daß ein Arbeiter in einer
mit Wasser gefüllten Grube bei der Kli-ni- k

zwei scywimmende Kinserleichen
Bei der von der Polizei ange-stellt-

Untersuchung erwies sich, daß sich

in der Grube noch viele Kinderleichen,

'DR;

MEflNG

NtfM
Das perfekteste, das gemacht wkÄ.
lelnes Trauben CremorTartari-pnl- v

von Ammoniak, Alaun oder irgend ea
andere Verfälschung.
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Billige unk angenehme Ereurst"
nen nach Kot Springs, S T.
Die Nortwestern Bahn mild eine An-

zahl billige Creursionen nach Hol

Springs, dem allgemein bekannten Ver

gnügungs- - und Kurort, abgehen lassen
und sinden dieselben am 24. Mai, 7. nnd

lg. Juni statt. Die Scenen entlang
des Elkhornthalcs, elegante Chair Cars,,
Schlafmanen und gutes Essen auf ollen
Stationen machen diese Ausflug auf
dieser Linie angenehm in jeden, Sinne
des Wortes. A. S. Fielding,
S. A. Moshe r, Stadtagent.

Gen'l Agent. 117 südl. 10. Str.

John Hettrick. ein aller Mann von
81 Jahren, wurde in Elinwood in Folge
fceS Durchgehend der Pferde gelobtet.

Die Mühle Elniwovd sieht der

Vollendung entgegen.

In Tyracuse ist I. Dennis im
Alker von Sg Jahren aus dem Leben

John Emerick, welcher an Aoung-quist- s

neuem Hause in Valley beschäftigt
war, stürzte aus einer Höhe von 16 Fuß
zu Boden und wurde erheblich, aber nicht

lebensgefährlich, verwundet.

Die Molkerei zu Alma ist inRanch
und Flammen aufgegangen.

Ju Bctrice ist Frau John Butter
im Aller von 3g Jahren gestorben.

Perry Ealo, Barnen Kclse !ud
(jhjppell wurde i Bcairice wegen
Schiucinediebstahls vcrhaflel.

Dr. James M. Laue, dessen Office
sich im Buschmann Blos in Omaha be-

findet, hat eine Selbstmordversuch
indem er sich an der Jtehle schwer

verletzte und Slrychnin zu sich nahm.

Der Stadtralh von Hastings hat
den Contrakt zur Aufstellung von neue
Maschinen für die Wasserwerke der Phake
Air Life Company von New ?ork über-trage-

Ch5. McCord, welcher das Feuer
in Cercseo angelegt haben soll, befindet
sich im Gesängniß zu Wahoo.

W. Smith wurde in Wanerly dnrch

Operation von einem 7 Pfund wiegen,
den Geschwür befreit.

Die Pylhiascitter haben gestern in

Beatncc ein großes Fest in ihrem
veranstaltet.

Ein Ubcrdoktor.

Die viclcii iicncvbiiiae nusgetauch'
ten Wuiidcrdvkturen und heilkräftigen
Schäfer kriniicrii den H. C." an fvl

gende (beschichte ans dem Leben des
letzten Herzogs vvn Celle. Dcr Herzog
liebte es, allein unerkannt weite Spa
zicrgänge in die Haide ,zn unterneh'.
men. Einstmals traf er dort einen
Schäfer, der, auf seinen Stab sich leh
nend, den Schafen zusah. Der Herzog
redete ihn an und sagte, er kvnnc als
verständiger Mann doch auch wa?
anderes thun, als so dazustehen und
zu faulenzen. Ick hcw awer nix
anncrS lehrt." Ihr niüsit doktern."

.Tat kann ick ich. Ich will
es Euch lehren ; Ihr müßt uch über
den Kranken beugen und murmelnd
sprechen: Htflpt et ich, so schad't ok

nich!" Damit ging der Herzog fort,
ohne weiter an diesen Scherz zu den
Kit. Später wurde der Herzog sehe
ck)wer krank und keiner der Aerzte in

Celle konnte ihm helfen. Da hörte die
Herzogin von einem Wunderdoktor in
einem benachbarten Orte, der große
Erfolge habe. In ihrer Angst lich sie

ihn kommen und zu ihrem Gemahl
söhren, dcr allerdings erst von dem
Lchäser - Hokuspokus nichts wissen
wollte. Allein endlich willigte er wir
iücksicht auf seine Gemahlin eiii.

Mit wichtiger Miene, trat nun der
Liitnderdvktor an das Bett, neigte
sich über den Kranken und sprach mit
ausgebreiteten Händen drei Mal mit
kaum verständlicher Stimme : Helpt
et nich, so schad't vk nich." Der Her
zog horchte ausimd sah sich den Mann
genauer an und merkte nun, daß er
hier jenen Hirten vor sich habe, dem
er vor acht Jahren gcratlien, Doktor

werden ! Darüber, daß dieser
Schäier ihn nun selbst kurircn wollte,
mußte der Herzog so krampshast lg
chen, daß feine Natur einen Stoß er
hielt" linder gesund wurde. Dcr bic
dere Schäfer aber hüt weiter ,,dok

lern" dürfen.

Voraussicht.
Studiosus: .Wir wollen rn?

Stammlokal hierher verlege ; lia!

Sie einen genügend großen Tisch?!

Wirth: .Sehen Sie sich die!

hier 'mal ata unter dem löii"

vequem fünfzehn Mann .lieg,:!'


